
An einen Haushalt Zugestellt durch post.at

Sehr geehrte Hoch  wol kers dor ferinnen und Hoch wol kers dorfer!

Das Jahr 2010 ist zu Ende und einen Rückblick wert. Neben 
den Wahlen in die Bauernkammer, in die Wirtschaftskammer 
und des Bundespräsidenten fanden auch die Gemeinde-
ratswahlen statt. Die Gemeinderatswahl im März war eine 
besondere Herausforderung für mich. Das erste Mal stellte 
ich mich als Spitzenkandidatin mit einem neuen Team dieser 
Wahl. Dank Ihrer Hilfe erreichten wir 39,54 % der Stimmen. 
Mit mir sind nun Maurus Wedl, Johann Schrammel, Josef 
Kabinger, Markus Kallinger, Martin Hammerl und Nicole 
Schauer für die Volkspartei im Gemeinderat vertreten.
Die Ergebnisse fi nden Sie im Blattinneren.

Durch gute Kontakte zum Land Niederösterreich konnten 
viele Fördergelder für unsere Gemeinde abgeholt werden: So 
z.B. für die Ortsraumgestaltung, die Wiederherstellung des 
Rosenbrunnweges und an Bedarfszuweisung.

Leider wurde die Kindergartenoffensive des Landes Niederös-
terreich nicht genutzt. Im Kindergarten fehlt ein Bewegungs-
raum, die Kindergartenleiterin hat kein eigenes Büro und die 
Sanitäranlagen müssten erneuert werden. Der Anschluss an 
die Fernwärme erfordert bauliche Änderungen. Eine offi zielle 
Bedarfserhebung durch das Land wurde nicht in Anspruch 
genommen. Bis Ende 2010 hätte es höhere Fördergelder 
gegeben.

Auch im Jahr 2011 werden wir von der Volkspartei Hoch-
wolkersdorf uns für Ihre Anliegen einsetzen. Bitte kontak-
tieren Sie mich oder meine Gemeinderatskollegen, wenn 
Sie Wünsche, Beschwerden oder Anliegen haben. Wir sind 
jederzeit gerne für Sie da! Abschließend wünsche ich Ihnen 
alles erdenklich Gute für 2011, vor allem Zufriedenheit und 
Gesundheit.

Theresia Spitzer



Bundespräsidentenwahl

Die Zahl der Einwohner per 1.1.2010 wurde am 19.6.2010 
von der Statistik Austria veröffentlicht.

Gemeinderatswahl

Ergebnis in Hochwolkersdorf
vom 25. April 2010

ÖVP SPÖ Bürgerliste
2010 376 575
2005 243 549 115
2000 357 586
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Gemeinderatswahlen 2010 2005 2000

Wahlberechtigte 833
Abgegeben 536 64,35 %
Ungültig 79
Gültig 457 85,26 %
Fischer 354 77,46 %
Gehring 23 5,03 %
Rosenkranz 80 17,51 %

Ehrung der ausgeschiedenen Gemeinderäte

Für ihre vieljährige Tätigkeit im Ge-
meinderat wurden die ausgeschiedenen 
Gemeinderäte geehrt. Von der ÖVP-
Fraktion sind dies Johann Eidler (seit 
1984), Johann Ponweiser (seit 2000) 
und Franz Polzer (seit 2005).

In der obigen Grafi k sind die Ergebnisse der Gemeinderats-
wahlen seit 1995 dargestellt. Bemerkenswert ist die Zahl der 
Wahlberechtigten gegenüber der Einwohnerstatistik.

Gegenüberstellung Wahlberechtigte 
Gemeinderatswahl - Einwohner
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Krapfenstand 

Die Bäuerinnen
Im neuen Outfi t verkauf-
ten die Bäuerinnen wie-
der ihre Produkte

Die Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen 
hat ein neues Logo erhalten. Dieses fi n-
det sich auch auf den Schürzen, die beim 
Verkauf getragen wurden.

Am Faschingsamstag haben wir in der 
Dorfstraße, beim Lagerhaus und beim 
ADEG-Markt Faschingskrapfen verteilt. 
Bei eisigem Wind freuten sich auch viele 
Hochwolkersdorferinnen und Hochwol-
kersdorfer über wärmenden Tee und 
nahmen sich Zeit für das ein oder andere 
Gespräch. Auch Landtagsabgeordneter 
Franz Rennhofer hat uns beim Krapfen-
stand besucht.

Knieend: Harald Polzer, Hermann Spitzer, 
Johann Ponweiser
Stehend: LAbg. Ing. Franz Rennhofer, Mar-
kus Kallinger, Franz Tyraj, GPO Theresia 
Spitzer, Maurus Wedl, Josef Kabinger, 
Johann Kühteubl, Andreas Hammerl

Einige Tage vor Weihnachten stellten 
sich die Bäuerinnen mit einem Weih-
nachtsgeschenk im Kindergarten Hoch-
wolkersdorf ein.
Vom Reingewinn des zwei Mal jährlich 
stattfi ndenden „Bauernmarktes“ wurden 

Spielsachen für die Kindergartenkinder 
gekauft.
Ortsbäuerin Theresia Spitzer übergab mit 
ihren Stellvertreterinnen Hildegard Ham-
merl und Helga Eidler die Spende an die 
Kindergartenleiterin Burgi Ernst.



Andere streiten. Niederösterreich arbeitet.
Wer sich umschaut, sieht den Unterschied. Auf der einen Seite rundum Stillstand, Blockieren und Streit. 
Auf der anderen Seite Klarheit und Kraft, die Land und Leuten zugute kommt – in Niederösterreich. 
Hier haben sich die Menschen vor 2½ Jahren mit überwältigender Mehrheit für Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
und die Volkspartei entschieden. Heute zeigt sich, wie wichtig und wertvoll dieses Ergebnis ist.

Wir haben uns in den Turbulenzen der Weltwirtschaft besser behauptet als andere. Wir haben im beginnenden 
Aufschwung beim Wachstum wieder die Nase vorn. Wir setzen im Bereich Forschung und Technologie kraftvoll 
Akzente für die Zukunft. Und wir gehen als soziale Modellregion einen eigenen Weg. 

Weil wir das verbinden, was für andere Parteien meist Gegensätze sind: Stabilität und Dynamik. Weltoffenheit und 
Heimatliebe. Innovationsfreude und Traditionsbewusstsein. Wirtschaftliche Kompetenz und soziale Verantwortung. 
Mit einem Wort: Niederösterreich.

www.vpnoe.at

Klarheit im Land – Arbeit für die Menschen
Mit überwältigender Mehrheit haben 
sich die Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher vor gut 2 ½ Jahren 
für Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
und die Volkspartei Niederösterreich 
entschieden. Mehr denn je zeigt sich zur 
Halbzeit, wie wertvoll dieser Vertrau-
ensbeweis für unser Bundesland war. 
Denn während anderswo verwaschene 
Verhältnisse herrschen, gibt es bei uns in 
Niederösterreich rasche Entscheidungen 
und verlässliche Arbeit für das Land. 
Nur so konnte viel für Niederösterreich 
erreicht werden: der Weg zur „Sozialen 
Modellregion“, der Kampf gegen die 
internationale Wirtschaftskrise, die 
Verbesserung der Infrastruktur oder 
der Ausbau der Lebensqualität. Beste 
Beweise dafür sind die vielen Projekte in 
unserem Bezirk, in denen viel Niederö-
sterreich drin ist. Immerhin wird bei uns 
in den kommenden Jahren 1 Milliarde 
Euro vom Land investiert.

Wirtschaftskrise gemei-
stert

Mit vier Konjunkturpaketen ist es in 
Niederösterreich gelungen, die wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten gut zu 
überstehen. 300 Firmeninvestitionen 
wurden in unserem Bezirk unterstützt 
und damit 6.000 Arbeitsplätze geschaf-
fen und gesichert. Außerdem wurden 
alleine für Straßenbauprojekte 20 Milli-
onen Euro im Bezirk ausgegeben.

Forschungsstandort Wie-
ner Neustadt

Wiener Neustadt wird zum größten 
Forschungsstandort Niederösterreichs. 
Vom ständigen Ausbau des Technolo-
gie- und Forschungszentrums und vom 
Bau des Krebsbehandlungszentrums 
MedAustron profi tiert die ganze Regi-
on. Damit werden bei uns in Zukunft an 
die 1.000 Forscherinnen und Forscher 
arbeiten.

Krankenhausübernahme

Ein Meilenstein war auch die Übernah-
me des Krankenhauses durch das Land 
Niederösterreich. Seit damals wurde viel 
investiert, um die Arbeitsbedingungen 
zu verbessern, während parallel dazu 
schon die Planungen für den Neubau 
laufen.

NÖ Kindergartenoffensive

Die Entscheidung vom Land Niede-
rösterreich schon 2,5Jährige in den 
Kindergarten aufzunehmen, hat zu 
vielen Kindergartenerweiterungen 
geführt. Dadurch konnten bis jetzt im 
Bezirk 53 neue Kindergartengruppen 
und über 100 neue Arbeitsplätze ge-
schaffen werden. Zusätzlich wurden in 
den Ausbau der Schulen 9,5 Millionen 
Euro investiert.

NÖ Pfl egeoffensive

In der immer älter werdenden Gesell-
schaft ist gerade die Pfl ege ein immer 
wichtiger werdendes Thema. Das Land 
Niederösterreich hat die 24-Stunden-
Betreuung leistbar gemacht. Außerdem 
wird „Betreutes Wohnen“ in zahlreichen 
Gemeinden im Bezirk Realität und das 
Landespfl egeheim Gutenstein wird um 
10,5 Millionen Euro erweitert und ge-
neralsaniert.

Starke Partner: Land & 
Gemeinden

Niederösterreich lebt vor allem von der 
starken Partnerschaft zwischen dem Land 
und den Gemeinden. Mit 11,1 Millionen 
Euro wurden zahlreiche Gemeindepro-
jekte in den vergangenen 2 ½ Jahren 
unterstützt. Außerdem ist es mit der 
NÖ-Wohnbauförderung gelungen, neue 
Wohnungen und Häuser in den Gemein-
den zu errichten. So konnten im Bezirk 
7.000 Wohnräume geschaffen oder sa-
niert werden: sozial und ökologisch. 

Freiwillige Feuerwehren

Das Land Niederösterreich steht zu den 
vielen Freiwilligen Feuerwehren im Be-
zirk und zeigt das auch durch fi nanzielle 
Unterstützung: zusätzlich zu Förde-
rungen für neue Feuerwehrhäuser, haben 
unsere Wehren insgesamt 700.000 Euro 
für Ausrüstung und Gerät erhalten.



Grillfest 2010

Wir haben 
unseren Weg 
gewählt.

Klarheit im Land. 
Arbeit für die Menschen.

Niederösterreich.

Tolle Stimmung herrschte auch beim heurigen 
Grillfest auf Walters Wiese. Bundesratspräsident 
Martin Preineder war ebenfalls unter den Gästen.
Isabell und Bianca bastelten mit den Kindern und 
bemalten ihre Gesichter. Gratiseis von Obfrau 
Theresia Spitzer schmeckte besonders an diesem 
warmen  Abend. Auch das Lagerfeuer, bei dem 
Würstchen selbst gegrillt werden konnten, war 
wieder eine tolle Abwechslung.
Bei einem Nagelstock konnten die Gäste 
ihre Geschicklichkeit und Treffsicher-
heit beweisen. Andi Hammerl, Gerlinde 
Dutter und Hannerl Schrammel sorgten 
für das leibliche Wohl. Harald Polzer 
und Max Hammerl schenkten erlesene 
Weine aus. 

Theresia Spitzer und das Team der ÖVP Hochwolkersdorf bedanken sich bei 
allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben, allen voran bei Walter 
Weber, der seine Wiese und sein Zelt für diese Veranstaltung zur Verfügung 
gestellt hat.



Familienwandertag

Osterfeuer
Am Karsamstag wurde ein Osterfeuer 
beim Haagweg entzündet. Auf dem Feld 
von Leopold Pauschenwein und Nicole 
Schauerorganisierte die ÖVP Hochwol-
kersdorf ein großes Osterfeuer nach der 
Osternachtfeier. Dieses Osterzeichen 
war weit in die Bucklige Welt hinein 
sichtbar.

Danke an alle Helfer und Besucher.

Am 10. Oktober veranstaltete die ÖVP 
Hochwolkersdorf bei strahlend schönem 
Wetter ihren Familienwandertag. An 
der gemütlichen Wanderung über den 
Steghofweg in den Spritzengraben und 
über Rothenstein zurück in den Ort nah-
men Jung und Alt teil. In der Halle der 
Familie Dutter klang dieser 
wunderschöne Nachmittag 
aus.



Senioren

Am 19. Mai wurde die Fatimakapelle in der Oststeiermark besucht.

Dreitagesfahrt gemeinsam mit dem Bau-
ernbund ins Zillertal.

Besuch der Behindertenwerkstätte in Ternitz.

Bauernbund
Die ausgeschiedenen Ortsbauernräte erhielten vom 
Bezirksobmann des Bauernbundes Martin Preineder 
Urkunden zum Dank ihrer langjährigen Tätigkeit. Der 
ehemalige Obmann des Ortsbauernrates Johann Eidler 
erhielt eine Ehrung vom Bezirk.

Wolfgang Wedl, Martin Hammerl, Josef Haberhofer, 
Martin Preineder, Herbert Fürst, Ernst Grill, Franz 
Kornfeld, Andreas Hammerl



In Hochwolkersdorf 

... wurden geboren
Klesch Niklas, Brennt 46
Eidler Max, Steghof 15
Fürst Ylva, Hauptstraße
Beisteiner David, Hofgasse 7
Lichtenberger Nora, Dorfstraße 11
Steiner Lilly, Obere Gasse 10
Zehetner Fabrice, Hackbichl 10
Kallinger Tobias, Schwarzenbachstr.
Eder Laura-Sophie Hackbichl 10
Gruber Theresa, Hackbichl 15
Kainz Samuel, Hollerbergstraße 10
Hammerl Johanna, Alpenlandstr. 8

... haben geheiratet
Norbert Lichtenberger und Julia 

Ramhofer
Walter Kravogl und Pamela Theu-

erweckl
Ronald Beisteiner und Margit 

Schuh
Rene Beisteiner und Birgit Luger
DI(FH) Martin Puchegger und DI(FH) 

Ulrike Benda

... sind verstorben
Hofl eitner Marianne, Hauptstraße 10 

(+ 17.2.)
Doppler Franziska, Hauptstraße 29 

(+ 14.3.)
Gruber Anna, Hofgasse 5 (+ 30.1.)
Korzil Rosa, Kehbrunn 27 (+ 21.6.)
Giefi ng Franz, Bauernhöf 4 (+11.6.)
Waldherr Johann, Haag .. (+ 1.12.)

Für den Inhalt verantwortlich: ÖVP Hochwolkersdorf, Obfrau Theresia Spitzer, 2802 Hochwolkersdorf, Hackbichl 4

105. Geburtstag

Termine für 2011
29. Jänner: Bauernball
5. März: Krapfenstand
16. April: Bauernmarkt
23. April: Osterfeuer
9. Juli: Grillfest auf Walters 

Wiese
2. Oktober: Erntedankfest
9. Oktober: Familienwandertag
15. Oktober: Bauernmarkt

Wir gratulieren Frau Maria 
Baum gartner ganz herzlich zu 
ihrem 105. Geburtstag und wün-
schen ihr alles Gute und noch 
viele Jahre Gesundheit.

25 Jahre Huber-
tuskapelle

1985 wurde die Hubertuskapelle, die 
von der Jagdgesellschaft Hochwolkers-
dorf errichtet wurde, eingeweiht. Ende 
August 2010 feierten die Jäger mit 
Freunden und Bekannten im Zuge des 
Jagakirtags das 25-Jahr-Jubiläum.

Christbaumentsorgung
Am 10. Jänner gab es für die Bewohner Hochwolkersdorfs wieder die Möglichkeit, 
ihre Christbäume durch die ÖVP Hochwolkersdorf entsorgen zu lassen. Herzlichen 
Dank an Josef Trimmel und Walter Weber, die sich hierfür den Samstag Vormittag 
Zeit nahmen.
Diese Aktion wird am 14. Jänner 2012 wieder durchgeführt.

Preisschnapsen
Am 30. April fand das traditionelle Preisschnapsen der ÖVP statt. Nach einem 
fairen Spielablauf standen folgende Gewinner fest:
1. Preis: Schandl Wolfgang (Bromberg) 
2. Preis: Kattinger Bernd (Wiesmath)
3. Preis; Kremsl Rupert (Leiding) 
4. Preis: Usch Susanne (Wien)
5. Preis; Gruber Herbert (Wiesmath)
6. Preis: Schandl Wolfgang (Bromberg) 
7. Preis: Aichberger Johann (Ternitz)
8. Preis: Dutter Johann (Hochwolkersd.)
9. Preis: Kindlmayer Josef (Lanzenk.) 
10. Preis: Marek Harald (Neunkirchen)
11. Preis: Wollinger Ernst (Wien)
12. Preis: Eidler Johann (Wiesmath)

13. Preis: Gularas Adela (Hochwolkers-
dorf)

14. Preis: Aichberger Johann (Ternitz)
15. Preis: Zehetner Johann (Walpers-

bach)
16. Preis: Puhr Monika (Kichschlag/

BW.)

Die ÖVP Hochwolkersdorf bedankt sich 
bei allen Spendern, Spielern und bei al-
len Helfern, vor allem bei Johann Dutter, 
Josef Hofl eitner und Ingrid Weber.


